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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

4752/J betreffend S6, welche die Abgeordneten Petrovic, An­

schober, Freunde und Freundinnen am 5. Mai 1993 an mich richte­

ten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Bitte um genaue Auflistung aller Grundstücke, die für die Fertig­

stellung der S6 vom Bund abgelöst werden müssen. 

Antwort: 

Die Grundablösen werden von der Österreichische Schnellstraßen AG 

(früher ASAG) durchgeführt. Eine gen aue Auflistung aller Grund­

stücke, die für die Fertigstellung der S 6 abgelöst werden 

müssen, ist erst nach Fertigstellung der Planung und nach end­

gültigem Abschluß aller Behördenverfahren möglich. 
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Punkt 2 der Anfrage: 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtsc~aftsminister 

- 2 -

Wie hoch sind die zu erwartenden Kosten für jedes einzelne Grund­
stück? Sollte es keine exakten Zahlen geben, dann bitte um mög­

lichst genaue Schätzwerte (Erfahrungswerte). 

Antwort: 

Die zu erwartenden Kosten können geschätzt mit rund 5 60 Mil­
lionen angegeben werden. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Wurden bereits Grundstücke abgelöst? 

Wenn ja, welche und wie hoch war der Finanzaufwand? 

Antwort: 

Grundeinlösungen für das Teilstück Maria SChutz-Mürzzuschlag der 
5 6 wurden bereits seit 1990 vereinzelt über Antrag durchgeführt. 

Der Aufwand hiefür betrug rund 5 33 Millionen. Welche Grundstücke 
bereits abgelöst wurden, bzw. die Höhe der jeweiligen Ablösebe­
träge kann aus Gründen des persönlichen Datenschutzes nicht mit­
geteilt werden. 

Punkte 4 und 5 der Anfrage: 

Werden die potentiellen, privatwirtschaftlichen Betreiber der S6 

in irgendeiner Weise an den Kosten für die Grundstücksablösungen 
beteiligt? 
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Republik Österreich 
~ ..... :; 

Or. Wolfgang Schüssel 
Wirtscliaftsminister 
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Sollte es zu keiner Kostenbeteiligung kommen, wie rechtfertigen 

Sie das Wort "PRIVATWIRTSCHAFTLICH" in diesem Zusammenhang? 

Antwort: 

Die Realisierung dieser Baumaßnahmen in Form eines Konzessions­

modells beinhaltet, daß der Bund Grundeigentümer bleibt. Privat­

wirtschaftlich organisiert ist hingegen der Bau, die Finanzierung 

und der Betrieb. 
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